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Details
 

Individuelle Stoffnotizbücher verbinden ein textilbezogenes Äußeres mit einem
Papiernotizbuch im Inneren. Richten Sie die Beschaffungsunterlage für dieses
leinenbezogene Hardcover auf das Bezugsmaterial, gut lesbare Markenkennzeichnung,
Schreiberlebnis und das freigegebene Muster aus – nicht allein auf das Erscheinungsbild.
Abmessungen, Papier, Veredelung, Zubehör, Preise, Mindestbestellmenge und
Produktionszeit müssen projektspezifisch bestätigt werden.

Geben Sie Ihrer Marke einen Platz im täglichen Schreiben↑
Ein Notizbuch für neue Mitarbeitende erfüllt eine andere Aufgabe als ein Notizbuch für den Verkauf in
einer Boutique. Das erste muss in ein Onboarding-Programm passen und alltägliche Notizen
unterstützen; das zweite benötigt ein stimmiges Design, ein geeignetes Schreiblayout und eine
Verpackung für die Präsentation im Handel. Individuelle leinenbezogene Hardcover-Notizbücher



geben für beide Anforderungen eine Produktrichtung vor, ohne eine ungeprüfte Konfiguration
festzulegen.

Für Marketingteams liegt die Gestaltungschance in einer zurückhaltenden Markenpräsenz auf einem
strukturierten Bezug. Für Einkaufsteams aus HR und Weiterbildung steht nutzbarer Platz für
Besprechungen und Lernen im Vordergrund. Veranstaltungsorganisatoren sollten mit dem
Liefertermin und dem vorgesehenen Notizformat beginnen. Geschenkekäufer sollten korrekte Namen,
Daten und die Präsentation priorisieren, bevor sie zusätzliche dekorative Komplexität hinzufügen.

Vermeiden Sie einen schönen Einband, der nach dem Öffnen
enttäuscht↑
Ein überzeugendes digitales Mock-up kann nicht zeigen, ob Schrift im Gewebe verschwindet, der
Einband Blasen bildet oder das Papier zum Stift des Empfängers passt. Dies sind unterschiedliche
Beschaffungsrisiken, die durch die Freigabe des Artworks allein nicht gelöst werden. Ein optisch
gelungener Einband kann dennoch zu einem ungeeigneten fertigen Notizbuch führen.

Die Lösung besteht darin, das Notizbuch als Ganzes zu bewerten und freizugeben. Prüfen Sie
gemeinsam den dekorierten Stoff, die umwickelten Ecken, die Verbindung von Einband und
Buchblock, das Öffnungsverhalten, die Schreibfläche und die Schutzverpackung. Die folgenden
Prüfpunkte sind vorgeschlagene Schritte für Einkauf und Abnahme und keine Aussage, dass dieses
Produkt bereits eine Werksprüfung bestanden hat.

Nur Designkonzept. Die dargestellten Farben, Dekorationen und Zubehörteile sind nicht als
Lieferumfang bestätigt.

Produkt- und Beschaffungsleitfaden entdecken

Geben Sie Ihrer Marke einen Platz im täglichen Schreiben
Vermeiden Sie einen schönen Einband, der nach dem Öffnen enttäuscht
Was kennzeichnet dieses leinenbezogene Hardcover?



Wie wird aus der Idee eine klare Spezifikation?
Welche Oberflächen- und Verschlussoptionen passen zum Design?
Wie sollte das Artwork vor der Bemusterung geprüft werden?
Was sollte zwischen Bemusterung und Produktion geschehen?
Welche Prüfungen machen die Musterfreigabe aussagekräftig?
Wann ist Leinen die richtige Einbandwahl?
Welche Material- und Compliance-Aussagen benötigen Dokumentation?
Wie sollten Verpackung, Lieferung und Nachbestellungen spezifiziert werden?
Behalten Sie diese Beschaffungsentscheidungen im Blick
Beginnen Sie mit einer Unterlage, aus der ein freigegebenes Muster werden kann

Was kennzeichnet dieses leinenbezogene Hardcover?↑
Das Produkt ist Custom Linen-Wrapped Hardcover Notebooks, innerhalb der Kategorien Custom
Notebooks und Custom Fabric Notebooks. Gemeint ist ein Notizbuch mit umwickeltem Hardcover –
keine abnehmbare Stoffhülle, kein weiches Werbejournal und kein Sublimationsrohling.

Der Produktname legt weder Faseranteil, Kartonstärke, Papiergewicht, Bindungsart noch
Veredelungsverfahren fest. Diese Details müssen im Angebot und in der freigegebenen Spezifikation
stehen. Insbesondere beschreibt „Hardcover“ die Einbandkonstruktion; daraus folgt nicht automatisch
eine Fadenheftung oder flachliegendes Aufschlagverhalten.

Halten Sie die Materialbeschreibung präzise. Leinen, Baumwollcanvas und synthetischer Buchstoff
sind keine austauschbaren Beschaffungsbegriffe. Das Aussehen eines Textils belegt weder
Zusammensetzung noch Recyclinganteil oder Schutzbehandlung. Dokumentieren Sie die ausgewählte
Stoffreferenz und die zugehörige Materialbeschreibung zusammen mit dem physischen Muster.

Wie wird aus der Idee eine klare Spezifikation?↑
Beginnen Sie beim Empfänger und der Schreibaufgabe und definieren Sie dann das Objekt. Geben Sie
Seitenmaße getrennt von den Maßen des fertigen Einbands an und nennen Sie die geschlossene
Dicke, wenn sie für Verpackung oder Lagerung wichtig ist. Die Passform von Beutel, Hülle und
Geschenkbox muss anhand physischer Maße, der bestückten Konfiguration und der Musterprüfung
bestimmt werden – nicht anhand einer allgemeinen Größenbezeichnung.

Spezifikationsfeld Zu dokumentieren Aktueller Produktrahmen

Größe und Konstruktion
Seiten- und Einbandmaße in mm;
geschlossene Dicke;
Kartonspezifikation

Maße und Kartonstärke warten auf
Bestätigung

Einbandmaterial
Stoffreferenz, Farbe,
Zusammensetzung, Kaschierung
und etwaige Behandlung

Leinenbezogene Hardcover-
Identität bestätigt; detaillierte
Zusammensetzung ausstehend

Papier und Layout Papiergewicht in __NUM_b__, Farbe,
Seitenzahl und Layout

Keine Standardpapier- oder
Seitenkonfiguration festgelegt

Bindung und Öffnung Bindungsart und erforderliche
Schreibposition

Verfahren und Öffnungsverhalten
erfordern eine Musterbewertung

Markenkennzeichnung und
Zubehör

Position des Artworks,
Veredelungsverfahren und
gewünschtes Zubehör

Machbarkeit und Verfügbarkeit
müssen bestätigt werden



Spezifikationsfeld Zu dokumentieren Aktueller Produktrahmen

Kaufmännische
Bedingungen

Menge, Währung,
Einrichtungskosten,
Lieferbedingung und Termin

Preis, Mindestbestellmenge,
Produktionszeit und Stückgewicht
sind noch nicht bestätigt

Nutzen Sie diese Tabelle als Angebotsunterlage, nicht als fertiges Spezifikationsblatt. Vergleichbare
Angebote müssen dasselbe Notizbuch und denselben Lieferumfang beschreiben; andernfalls kann der
niedrigste Stückpreis für ein anderes Produkt gelten.

Beschreiben Sie für den Innenteil, ob Nutzer Besprechungsnotizen, Skizzen, Punktkaroraster oder
Projektseiten benötigen. Unterscheiden Sie in der Bestellung Seiten von Blättern. Für die
Schreibleistung benennen Sie die tatsächlich vorgesehenen Stifte und Tinten, statt das Papiergewicht
als allgemeine Garantie gegen Durchbluten zu behandeln.

Konzept für Einband und Innenteil. Das abgebildete Seitenlayout legt die endgültige Spezifikation
dieses Produkts nicht fest.

Welche Oberflächen- und Verschlussoptionen passen zum
Design?↑
Passen Sie die Dekoration an das gewählte Gewebe an. Folienprägung, Blindprägung, Siebdruck und
spezialisierter Vollfarbdruck sind Verfahren, die geprüft werden sollten; sie stellen keine bestätigte
Auswahl für dieses Produkt dar. Feine Schrift, großflächige Vollfarbflächen und fotografische Details
stellen unterschiedliche Anforderungen an die Oberfläche.

Lieferantenhinweise zeigen, warum pauschale Aussagen zum Stoffdruck unzuverlässig sind.
QinPrinting beschreibt Metallfolie und Prägung, aber auch Digitaldruck auf geeignetem glattem,
hellem Stoff; zudem beeinflusst das Gewebe die Detailwiedergabe und Farbpartien können variieren.
Dies sind nützliche Grundsätze der Materialauswahl[1], jedoch kein Nachweis dafür, dass jedes
Verfahren für dieses Notizbuch verfügbar ist.



Halten Sie die Anfrage zu Verschluss- und Rückseitendetails notizbuchspezifisch. Ein
Gummibandverschluss, Leseband, eine Tasche oder Stiftschlaufe kann zur Machbarkeitsprüfung
angefragt werden, ist jedoch kein bestätigter Standardbestandteil. Prüfen Sie Befestigungsstellen,
Beeinträchtigungen des Einbanddesigns und das geschlossene Profil. Ein Verschluss darf keinen
unzulässigen Abdruck im Stoff hinterlassen oder das Öffnen beeinträchtigen.

Beispielhafte Detailansicht des Einbands. Dekorationsverfahren, Verschlusskonstruktion und
Verfügbarkeit des Zubehörs müssen bestätigt werden.

Wie sollte das Artwork vor der Bemusterung geprüft
werden?↑
Arbeiten Sie mit einer Vorlage für die ausgewählte Konstruktion. Ein Hardcover-Bezug umfasst
Bereiche um die Kartonkanten und den Rücken, die eine flache Vorschau des Vorderdeckels nicht
erklärt. Bestätigen Sie vor der Erstellung der Produktionsdaten die Ausrichtung des Artworks,
Positionen auf Vorder- und Rückseite, die Gestaltung des Rückens und freizuhaltende Bereiche.

Stellen Sie geeignete Originaldaten bereit. Verwenden Sie für Logos und Schriftzüge,1.
soweit passend, Vektorgrafiken. Bewerten Sie bei Rastergrafiken die Auflösung in der
endgültigen Reproduktionsgröße, nicht anhand einer verkleinerten Bildschirmvorschau.
Trennen Sie die Verfahren klar. Kennzeichnen Sie Metallfolie, gedrucktes Artwork und2.
Blindprägungen eindeutig. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Farbverlauf oder Foto mit einem
Prägestempel reproduziert werden kann.
Prüfen Sie die Lesbarkeit in Originalgröße. Prüfen Sie feine Linien, kleine Innenräume,3.
dünne Ränder und ausgesparte Schrift auf dem ausgewählten Stoffmuster.
Geben Sie eine physische Farbreferenz frei. Dokumentieren Sie Stoffreferenz und4.
Veredelungsfarbe getrennt; ein Bildschirmbild ist kein Produktionsfarbstandard.
Fixieren Sie variable Inhalte. Korrigieren Sie Namen, Daten, Schreibweise und jede5.
personalisierte Version, bevor Sie den finalen Artwork-Satz freigeben.



Veröffentlichte Artwork-Grenzen unterscheiden sich je nach Lieferant und Verfahren. Beispielsweise
rät Bookmobile von Text mit Metallfolie unter __NUM_c__ ab und verlangt in seinen Hinweisen zur
Hardcover-Prägung[2] einen Abstand von ungefähr __NUM_d__ zur Kartonkante. Dies sind
Referenzgrenzen, keine freigegebenen Toleranzen für dieses Produkt. Holen Sie die tatsächlichen
Produktionsanforderungen ein, bevor Sie Daten finalisieren.

Konstruktionsdarstellung. Zuschnittgeometrie und Produktionsabstände müssen aus der gewählten
Konstruktion übernommen werden.

Was sollte zwischen Bemusterung und Produktion
geschehen?↑
Verwenden Sie eine gestufte Freigabefolge: Anforderungen, Materialauswahl, Artwork-Prüfung,
physische Bemusterung, Spezifikationsfixierung, Produktion und Versandinspektion. Dies ist ein
vorgeschlagener Beschaffungsablauf und keine Darstellung eines etablierten Werksprozesses oder
einer Kapazität.

Klären Sie zunächst, was das Muster repräsentiert. Ein unveredeltes Konstruktionsdummy kann bei
der Bewertung von Maßen und Öffnung helfen, aber keine Logoreproduktion freigeben. Ein veredeltes
Stoffmuster kann ein Finish zeigen, aber nicht die Qualität des montierten Notizbuchs belegen. Prüfen
Sie diese Komponenten gegebenenfalls getrennt, bevor Sie ein vollständiges Muster freigeben.

Machen Sie die Freigabe anschließend zu einer schriftlichen Referenz. Dokumentieren Sie
Musterkennung, Artwork-Version, Stoffreferenz, Papier, Bindung, Zubehörpositionen, Verpackung und
vereinbarte Toleranzen. Bewahren Sie das freigegebene Muster und aussagekräftige Nahaufnahmen
auf. Fotos helfen, das Erscheinungsbild zu dokumentieren, ersetzen aber keine haptischen Prüfungen
oder Schreibtests.

Vereinbaren Sie abschließend das Vorgehen bei Material- oder Prozessänderungen. Ein Ersatzstoff,
überarbeitetes Papier oder geändertes Veredelungsverfahren sollte gegen die ursprünglichen



Anforderungen bewertet und nicht stillschweigend als gleichwertig behandelt werden. Die
Produktionsplanung sollte ihre Voraussetzungen benennen, einschließlich Artwork-Freigabe,
Materialverfügbarkeit und vereinbarter Zahlungsbedingungen.

Designkonzept für ein Notizbuch, kein Foto einer verifizierten Produktionsstätte.

Welche Prüfungen machen die Musterfreigabe
aussagekräftig?↑
Trennen Sie Sichtprüfungen von Leistungsprüfungen. Flecken oder schiefe Platzierung zu prüfen ist
etwas anderes als wiederholtes Öffnen, Reibung oder Tintenverhalten zu bewerten. Vereinbaren Sie
vor dem Test Verfahren, Musteranzahl, Bedingungen und Abnahmekriterien. Für dieses Produkt
wurden keine gemessenen Ergebnisse zu Haltbarkeit, Fleckenbeständigkeit, Haftung oder
Schreibleistung bereitgestellt.

Prüfung Vorgeschlagene Bewertung Abnahmeprotokoll

Bezogener Einband
Ecken, Einschläge, sichtbare Fäden,
Blasen, Flecken und sichtbaren Klebstoff
prüfen

Freigegebenes Erscheinungsbild und
vereinbarte Fehlergrenzen

Geometrie
Ausrichtung des Einbands,
Rückenposition und Einbandüberstand
messen

Maße und Toleranzen in mm

Veredelung
Position, Lesbarkeit, Deckung und Farbe
mit der freigegebenen Referenz
vergleichen

Artwork-Version und vereinbarte
Vergleichsbedingungen

Haftung und Bindung
Wiederholtes Öffnen und vereinbarte
Prüfungen der Einband- oder
Seitenbefestigung bewerten

Testmethode und Ergebnisse; keine
angenommene Zyklusbewertung



Prüfung Vorgeschlagene Bewertung Abnahmeprotokoll

Schreiben
Vorgesehene Stifte verwenden;
Ausfransen, Durchscheinen auf der
Rückseite und Durchbluten prüfen

Papierreferenz, Angaben zu Stift und
Tinte sowie Musterbeobachtungen

Oberflächenverschleiß
Reibung sowie erforderliche Flecken-
oder Reinigungsversuche an einem
Muster bewerten

Testbedingungen und zulässige
optische Veränderung

Diese Prüfungen erzeugen erst nach Durchführung und Dokumentation Nachweise. Eine
vorgeschlagene Inspektionsliste ist kein Zertifikat, und ein freigegebenes Erscheinungsmuster belegt
keine ungeprüfte Nutzungsdauer.

Gehen Sie nicht davon aus, dass das montierte Notizbuch waschbar oder wasserdicht ist. Fordern Sie
Pflegehinweise für den ausgewählten Stoff, die Veredelung und das Klebstoffsystem an. Wenn eine
Reinigungsmethode für die vorgesehene Nutzung wichtig ist, prüfen Sie sie zunächst an einem
Muster; vermeiden Sie das Einweichen des Notizbuchs oder Zusagen, dass Tinten- und Kaffeeflecken
entfernt werden können.

Nur Verpackungskonzept. Das Bild dokumentiert keine abgeschlossenen Prüfungen oder bestandenen
Ergebnisse.

Wann ist Leinen die richtige Einbandwahl?↑
Wählen Sie das Material anhand der wichtigsten Projektanforderung. Eine textilorientierte Marke kann
das sichtbare Gewebe schätzen; eine bildorientierte Kampagne kann die fotografische Wiedergabe
priorisieren. Keine dieser Anforderungen macht einen Einband allgemein besser. Vergleichen Sie
fertige Muster mit gleichwertigen Innenteilen und Verpackungen, statt nur Materialnamen zu
vergleichen.



Beschaffungspriorität Zu bewertende Richtung Zu klärender Zielkonflikt

Ein haptisches, zurückhaltendes
Geschenk

Leinenbezogenes Hardcover mit
zurückhaltender
Markenkennzeichnung

Gewebedetails, Eckausführung
und Pflegeerwartungen freigeben

Fotografien oder komplexe
Farbverläufe

Bedruckter Papierbezug oder ein
konkret bestätigter
Stoffdruckweg

Bildklarheit mit dem
gewünschten Textilcharakter
vergleichen

Eine glatte Oberfläche im
Geschäftsstil PU-bezogene Alternative Tatsächliches Finish, Veredelung

und Verschleißverhalten prüfen

Häufiges Umklappen beim
Notieren

Ein separat spezifiziertes Spiral-
oder Wire-O-Notizbuch

Andere Struktur und
Präsentation; nicht diese
Hardcover-Identität

Ein begrenztes
Veranstaltungsbudget

Eine einfachere Veredelungs-
und Innenteilunterlage

Einrichtungskosten, Verpackung
und gelieferte Gesamtkosten
gemeinsam vergleichen

Dieser Vergleich zeigt Einkaufsrichtungen auf, keine geprüften alternativen Konfigurationen, die für
dieses Produkt angeboten werden. Jede Änderung an Einband oder Bindung sollte in der
Produktbeschreibung und im Angebot berücksichtigt werden.

Halten Sie Wettbewerberpreise und -termine aus der Kaufspezifikation heraus. Ein inländischer
Aktionspreis kann Leistungen enthalten, die ein Werksangebot ausschließt. Fordern Sie getrennte
Angaben für Bemusterung, Einrichtung, Veredelung, Verpackung, Fracht und anfallende
Einfuhrkosten. Mengenstaffeln sollten identische Spezifikationen verwenden; Währung und
Lieferbedingung müssen angegeben sein.

Welche Material- und Compliance-Aussagen benötigen
Dokumentation?↑
Ein natürlich wirkendes Textil ist kein Nachweis für recyceltes Material oder eine Zertifizierung. Holen
Sie für Einband, Papier und Verpackung jeweils gesonderte Nachweise ein. FSC unterscheidet
zwischen den Kennzeichnungen für Frischfasern (virgin certified), gemischte Quellen (mixed-source)
und Recyclingmaterial in seinen offiziellen Hinweisen zur Kennzeichnung[3]. Eine Aussage zum Papier
belegt nicht, dass der Umschlagstoff recycelt ist. Für dieses Produkt wird keine FSC-Zertifizierung
behauptet.

Auch Faserangaben sollten geprüft werden. Die FTC führt Notizbucheinbände und Buchstoff unter
Produkten auf, die im Allgemeinen von den Kennzeichnungspflichten des Textile Act ausgenommen
sind, erläutert jedoch, dass Fasergehaltsangaben die anwendbaren Pflichten verändern können.
Konsultieren Sie ihre Hinweise zur Textilkennzeichnung[4] bevor Sie Zusammensetzungsangaben
finalisieren. Der Produktname sollte nicht zu einem unbelegten Reinheitsprozentsatz ausgeweitet
werden.

Unterscheiden Sie Schreibwaren für Erwachsene, Kinderprodukte und Spielzeug. Eine auf Schule oder
Kinder ausgerichtete Unterlage erfordert eine Bewertung der vorgesehenen Nutzung;
Spielzeuganforderungen sollten nicht automatisch jedem Notizbuch zugeordnet werden. Die CPSC-
Leitlinie zur Spielzeugsicherheit[5] bietet einen Ausgangspunkt, wenn das Produkt tatsächlich ein
Spielzeug ist. Erforderliche Prüfungen müssen die endgültigen Materialien und Zubehörteile
abdecken.

Bei der zielmarktspezifischen Prüfung sollten auch Beschichtungen, Tinten und Verpackungen

https://us.fsc.org/what-is-fsc/what-do-the-fsc-labels-mean
https://www.ftc.gov/business-guidance/resources/threading-your-way-through-labeling-requirements-under-textile-wool-acts
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Toy-Safety
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Toy-Safety


berücksichtigt werden. Bewerten Sie gegebenenfalls Fragen zur Chemikalienexposition in Kalifornien
und beurteilen Sie Verpackungen für EU-Verkäufe getrennt vom Notizbuch selbst. Beschreiben Sie das
fertige Notizbuch aus mehreren Materialien nicht als allgemein recycelbar, nur weil Papier oder Stoff
einen günstigen Herkunftsnachweis haben.

Wie sollten Verpackung, Lieferung und Nachbestellungen
spezifiziert werden?↑
Die Verpackungsfreigabe sollte die empfindlichen Bereiche des fertigen Notizbuchs abdecken: Ecken,
Einbandflächen, veredelte Oberflächen und Bewegung im Versandkarton. Bewerten Sie die
vorgeschlagene Schutzverpackung und ihren Zustand nach einer vereinbarten Transportsimulation.
Eine Geschenkbox ist eine Präsentationsentscheidung, kein Nachweis für ausreichenden
Versandschutz.

Die Passform eines Geschenksets, Kartonmenge und mögliche Traglastanforderungen müssen anhand
physischer Maße, der bestückten Anordnung und der Musterprüfung bestimmt werden.
Dokumentieren Sie verpackte Maße und gemessene Gewichte, sofern verfügbar, statt
Versandanforderungen aus einem illustrativen Bild abzuleiten.

Trennen Sie Musterzeit, Produktionszeit, Versand und Transport in der Auftragsbestätigung. Für einen
festen Veranstaltungstermin dokumentieren Sie außerdem die Folgen verspäteter Freigabe,
Teillieferung oder Materialersatzes. Für dieses Notizbuch wurden weder Musterlaufzeit noch
Produktionsdauer oder Ankunftsgarantie festgelegt.

Vereinbaren Sie vor der Bestellung, wie falsche Veredelung, sichtbare Konstruktionsfehler,
Fehlmengen und Transportschäden dokumentiert und gelöst werden. Bewahren Sie für
Nachbestellungen Materialreferenzen, freigegebenes Artwork, Prüfkriterien, Verpackungsspezifikation
und Referenzmuster auf. Vergleichen Sie die neue Charge mit dieser Dokumentation, insbesondere
bei einer anderen Stofffarbpartie.



Konzept für Einband und Innenteil. Materialien, Seitenlayout und Veredelungen müssen
projektspezifisch bestätigt werden.

Behalten Sie diese Beschaffungsentscheidungen im Blick↑
Kaufen Sie das vollständige Schreiberlebnis. Geben Sie Einbandkonstruktion, Veredelung,
Papier, Öffnungsverhalten und Verpackung als getrennte Anforderungen frei.
Nutzen Sie Muster, um materialabhängige Fragen zu klären. Logolesbarkeit,
Farbabstimmung, Reinigung und Schreibleistung lassen sich nicht durch ein Mock-up festlegen.
Halten Sie den kaufmännischen Umfang eindeutig. Mindestbestellmenge, Produktionszeit,
Stückgewicht und Preis erfordern ein produktspezifisches Angebot; Wettbewerbsangaben sind
keine Ersatzspezifikationen.
Beschaffungsleitlinien für Recyclingpapier sind keine Produktzertifizierung. — Die EPA
empfiehlt in ihren Beschaffungsleitlinien für Schreibblockpapier __NUM_f__ Post-Consumer-
Fasern und __NUM_g__ insgesamt zurückgewonnene Fasern (Quelle[6]). Dies sind
Beschaffungsrichtwerte, keine verifizierten Bestandteile dieses Notizbuchs.

Beginnen Sie mit einer Unterlage, aus der ein freigegebenes
Muster werden kann↑
Ein leinenbezogenes Hardcover gibt dem Projekt eine klare Materialrichtung. Die
Beschaffungsentscheidung wird belastbarer, wenn diese Richtung in messbare Maße, geeignetes
Artwork, eine bewertete Schreiboberfläche und dokumentierte Abnahmekriterien übersetzt wird.
Halten Sie optionale Merkmale von bestätigten Spezifikationen getrennt, bis sie im Angebot und im
freigegebenen Muster erscheinen.

Fordern Sie ein Angebot an und nennen Sie Verwendungszweck, Menge, Abmessungen,
Druckvorlagen, Papierwünsche, Lieferort und gewünschtes Eintreffdatum.

[1]Auswahl des Buchstoffs: Die Materialhinweise von QinPrinting unterstützen gewebebezogene
Veredelungsentscheidungen und die physische Farbfreigabe. Lieferantenfähigkeiten werden diesem
Produkt nicht zugeschrieben. ↩

[2]Vorbereitung der Druckvorlagen: Die Prägehinweise von Bookmobile enthalten
lieferantenspezifische Beispiele für Grenzwerte bei Schriftgröße und Randabstand, jedoch keine
freigegebenen Spezifikationen für dieses Produkt. ↩

[3]Umfang der FSC-Kennzeichnung: Die offiziellen FSC-Hinweise unterscheiden seine
Materialkennzeichnungen. Für dieses Produkt wird weder eine Zertifizierung noch eine Berechtigung
zur Kennzeichnung behauptet. ↩

[4]Faserangaben: FTC-Hinweise behandeln Umfang, Ausnahmen und verpflichtungsrelevante Angaben
zur Textilkennzeichnung. Endgültige Aussagen erfordern eine materialspezifische Prüfung. ↩

[5]Bewertung der vorgesehenen Nutzung: Die CPSC-Leitlinie zur Spielzeugsicherheit gilt, wenn das
Produkt in den betreffenden Anwendungsbereich fällt; sie belegt nicht, dass dieses Notizbuch ein
Spielzeug ist oder Prüfungen bestanden hat. ↩

[6]Beschaffung von Recyclingfasern: Die Empfehlungen der EPA zu Tablet-Papier unterscheiden Post-

https://www.epa.gov/smm/comprehensive-procurement-guidelines-paper-and-paper-products


Consumer-Fasern von insgesamt zurückgewonnenen Fasern. Sie stellen keine Erklärung zur
Zusammensetzung dieses Notizbuchs dar. ↩

Product Option


